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Budenheim. (rer) – Die Karin-
Eckert & Paula-Ludwig Stiftung hat
am 5. Mai wieder die beliebte Be-
nefizveranstaltung abgehalten.
Unter dem Motto, „sich und ande-
ren etwas Gutes tun“ hatten sich
59 Teilnehmer dazu angemeldet,
was sehr erfreulich und ein neuer
Rekord war. Dem Veranstaltungs-
team ist es wieder gelungen eine
ganz besondere Verbindung von
Kunst, Kultur und Kulinarik zusam-
menzustellen.
Mit einem Bus ging es pünktlich
um 18 Uhr vom Rathaus in Rich-
tung Mainz. Das Ziel war zum The-
ma Kultur die Mainzer Zitadelle.
Sie liegt auf dem Jakobsberg am
Rand der heutigen Altstadt. Im
Zentrum der Zitadelle sammelten
sich die Teilnehmer und wurden in
zwei Gruppen zur weiteren Besich-
tigung aufgeteilt. Das besondere
Interesse galt dem Drususstein,
den unterirdischen Gängen und

ehemaligen Luftschutzbunker.
Bereits die Römer hatten die siche-
re Lage der Anhöhe am südlichen
Stadtrand erkannt und hatten sich
dort angesiedelt. Der sichtbare und
noch in Teilen erhaltene Drususs-
tein stammt aus der Römerzeit und
wurde zu Ehren ihres Feldherrn
Drusus nach dessen Tod beim
Germanenfeldzug errichtet. Eine
eingehende Besichtigung des Dru-
sussteines war wegen Renovie-
rungsarbeiten nicht möglich. An-
schließend ging es in die Unterwelt
der Zitadelle die ab 1655 unter
Kurfürst Johann Philipp von
Schönborn entstand. Er veranlass-
te den Ausbau der heutigen Zita-
delle mit ihrem regelmäßigen
Grundriss und den vier Bastionen
Germanikus, Alarm, Tacitus und
Drusus. Der größte der unterirdi-

schen Gänge, der sonst für die Öf-
fentlichkeit nicht zugänglich ist,
verläuft unter der Bastion Drusus,
direkt hinter der Grabenmauer. Die
Gänge sind teilweise bis zu zwei
Meter hoch. Entlang des komplet-
ten Gangs sind fast 200 nach hin-
ten abgeschrägte Schlitze in der
Wand, die wie Schießscharten
aussehen, aber außen durch das
Blendmauerwerk verschlossen
sind. Die Tourleiterin erklärte uns,
dass die Historiker keine genaue
Begründung für diese Anordnung
haben. Die aktuelle Theorie geht
davon aus, dass die Schlitze die
Mauer in unterschiedliche Seg-
mente unterteilen sollte, so dass
bei einem Beschuss durch Feinde
nur einzelne Teile und nicht die ge-
samte Mauer einstürzt. Eine wei-
tere Erklärung ist, dass die Schlitze

„Sich und anderen etwas Gutes tun“
12. Benefizveranstaltung der Karin-Eckert & Paula-Ludwig Stiftung / Neuer Teilnehmerrekord

Im Zentrum der Zitadelle sammelten sich die Teilnehmer und wurden in zwei Gruppen zur weiteren
Besichtigung aufgeteilt.
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eine Lüftungsfunktion haben. Der
unterirdische Gang war gut ausge-
leuchtet aber der Boden sehr un-
eben. Es waren auch einige soge-
nannte Spolien ( Beute, Raubgut)
zu sehen, die speziell angestrahlt
wurden. Dies sind meist römische
Steine, die aus anderen Bauwer-
ken oder Ruinen stammten und
hier Wiederverwendung fanden.
Zum Abschluss wurde noch der
kleine Luftschutzbunker besichtigt,
der zum Schutz der Bewohner der
Zitadelle vorgesehen war. Der
Bunker hatte kleine Räume und
war sehr verwinkelt in die Zitadel-
lenmauer eingearbeitet. Einrich-
tungsgegenstände waren nicht
mehr vorhanden.Vor dem Eingang
zum Luftschutzbunker standen
noch eine Beton Luftschutz Split-
terschutzzelle, und ein Einmann-
bunker. Man kann sich nur wün-
schen, dass diese Schutzeinrich-
tungen zur Vergangenheit gehören
und nie mehr benötigt werden.
Nach dem kulturellen Teil stand die
Kulinarik auf dem Programm. Di-
rekt nach der Besichtigung der Zi-
tadellen Unterwelt ging es in das
Citadellencafé von Herrn Frank
Brunswig der die Teilnehmer mit ei-
nem Glas Winzersekt empfing. Der
Vorsitzende der Stiftung Heinrich
Fuhr begrüßte nochmals alle Teil-
nehmer ganz herzlich und ganz
besonders den Schirmherr der Ver-
anstaltung, Bürgermeister Stefan
Hinz. Herr Fuhr erklärte die Zu-
sammensetzung des Vorstandes,
die Ziele und die Aufgaben der Stif-
tung sowie die finanzielle Entwick-
lung seit der letzten Benefizveran-
staltung. Der Vorstand ist sehr
dankbar, dass die Teilnehmer bei
der letztjährigen Benefizveranstal-
tung das Stiftungskapital über
100.000 gebracht haben, dank
dem aktiven und begeisternden

Spendenaufruf durch Bürgermeis-
ter Stefan Hinz. Nach den Ausfüh-
rungen des Vorsitzenden wurde
die Vorspeise serviert mit gebrate-
nem Spargel und Parmesan, Oli-
venöl und Kresse. Beim Haupt-
gang stand zur Auswahl rosa ge-
bratenes Roastbeef oder konfierte
Fjordforelle oder gratinierter Blu-
menkohl mit Käsesoße, begleitet
mit edlen Weinen. Die Teilnehmer
waren begeistert von den Köstlich-
keiten die die Geschmacksnerven
aufs höchste stimulierten.
Musikalisch wird der Abend unter-
malt von dem Tenor Guido Wolf
und begleitet am E-Piano von
Hans-Peter Spanheimer. In zwei
Vorträgen zwischen den Essens-

gängen wurden Stücke der klassi-
schen Musik vorgetragen. Die Zu-
hörer ließen sich verzaubern von
der Musik der beiden Musiker und
dankten mit Standing Ovation. Pfr.
Dr. Stefan Volkmann informierte
die Teilnehmer über die erfolgrei-
che Jugendarbeit in der Gemein-
de, die mit den Geldern der Stif-
tung gefördert wird. Zum Ab-
schluss wünschte er sich, dass die
Stiftung eines Tages alleine die
Aufwendungen der Gemeinde für
die Jugendarbeit tragen kann. Die-
sen Wunsch hat Schirmherr Bür-
germeister Hinz aufgegriffen bei
seinem emotionalen Zustiftungs-
aufruf an die Teilnehmer. Es galt ei-
nen großen Betrag zusammen zu

bekommen um das Stiftungskapi-
tal weiter zu steigern. Der gefühl-
volle und ausdrucksvolle Aufruf
von Bürgermeister Stefan Hinz er-
brachte an dem Abend 1.900 Euro.
Ein neuer Rekord für die Stiftung.
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Nach dem Nachtisch mit Obstsalat und Mango-Sorbet gab es
noch Kaffee- oder Tee- Spezialitäten. Danach war es Zeit, den
Rückweg anzutreten. Ein schöner, stimmungsvoller und genuss-
reicher Abend, mit guten Gesprächen und bleibenden Erinnerun-
gen ging zu Ende.

Budenheim. – Das Special findet
unter Anleitung der erfahrenen und
qualifizierten Trainerin Nathalie
Phillipp am 10. Juni von 10 bis
11 Uhr in der TGM Halle statt.
Ziel dieses Kurses ist es, den Kör-
per zu formen und, vor allem an
Bauch, Beinen und Po, Fett zu ver-
brennen. Um diese Ziele zu errei-
chen, trainieren die Teilnehmer ihre
Muskulatur mit und ohne Hilfsmittel
z.B. Hanteln, Tubes etc. Das Trai-
ning startet mit einem Warm-up
und zumeist einer kleinen Aerobic-
Choreografie. Danach widmet man
sich in der Workout-Phase dem
Körper und trainiert die Muskeln.
Das Training klingt mit Entspan-
nung und Stretching aus.
Die Samstag-Specials der TGM
sind für Mitglieder und Nichtmit-
glieder kostenfrei und bieten einen
Einblick in die Sportwelt. Die Spe-

cials sollen einladen zum Schnup-
pern in neue oder unbekannte An-
gebote und fordern alle dazu auf,
das Wochenende bewegt, gekräf-
tigt und doch wunderbar wohltu-
end zu starten.
Für das Special wird, sofern vor-
handen, eine Matte und etwas zu
trinken benötigt.
Für eine Teilnahme ist eine Anmel-
dung über das Buchungssystem
YOLAWO erwünscht. Informatio-
nen zur Anmeldung finden Interes-
sierte unter: www.tgm-buden-
heim.de.
Für Rückfragen stehen die Mitar-
beiter der TGM Budenheim zu den
Geschäftsstellenzeiten (Montag:
13.30-18 Uhr sowie Mittwoch: 9-
12.30 und 14-17 Uhr) persönlich
oder telefonisch sowie per Mail un-
ter: info@tgm-budenheim.de zur
Verfügung.

TGM-Samstags-Special
Am 10. Juni Bodystyle mit Nathalie Phillipp

Das nächste Jahrgangstreffen
mit Partnern findet am Don-
nerstag, dem 1. Juni, um
18 Uhr, im Rittersaal des
Gasthauses „Zum Goldenen
Ritter“, statt.

Jahrgang 1944/45

Der Jahrgang trifft sich am
Mittwoch, dem 31. Mai, mit
Partner, um 17 Uhr, im Gast-
haus „Zum Goldenen Ritter“
zum monatlichen Treffen.

Jahrgang 1931
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Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Telefon: 116117
Wenn ohne unmittelbare Behand-
lung Lebensgefahr besteht oder
bleibende gesundheitliche Schä-
den zu befürchten sind, ist der
Rettungsdienst unter 112 zu alar-
mieren.

Nacht-, Sonntags-
und Feiertagsdienste
der Mainzer Krankenhäuser
Für die stationäre Aufnahme und
die ambulante Notfallversorgung
sind an allen Tagen dienstbereit:
Universitätsmedizin der Johannes
Gutenberg-Universität Mainz
Langenbeckstraße 1,
55131 Mainz,
Tel.: 06131/17-0,
www.unimedizin-mainz.de
Marienhaus Klinikum Mainz
An der Goldgrube 11,
55131 Mainz

Tel. 06131/575-0,
Fax: 06131/575-1610,
www.marienhaus-klinikum-mainz.
de

Notarzt, Rettungsdienst,
Krankentransporte
können über die Tel.-Nr.
06131/19222 angefordert werden.

Notdienst-Regelung der Main-
zer Kinderärzte
mittwochs, an Wochenenden
sowie an Feiertagen
Dienstbereit sind:
Am Samstag, 20. Mai 2023:
Dr. Christmann, Oppenheimer
Straße 42, Mainz-Laubenheim,
Telefon 06131/86084.
Am Sonntag, 21. Mai 2023:
Dr. Franke/Dr. Schmitz, Heides-
heimer Str. 26, Mainz-Gonsen-
heim, Telefon 06131/42000.
Am Mittwoch, 24. Mai 2023:

Drs. Koffler/Böckelmann/Theo-
bald, Zollgasse 11, Mainz-Weise-
nau, Telefon 06131/81146.
Die Anschriften der Notdienst ver-
sehenden Kinderärzte können
auch über den Anrufbeantworter
des eigenen Kinderarztes bezie-
hungsweise die der anderen prak-
tizierenden Kinderärzte in Erfah-
rung gebracht werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zu erfragen über: Ärztliche Notfall-
dienstzentrale Ingelheim, Telefon
06132/19292. Der für dringende
Fälle eingerichtete Wochenend-
Notfalldienst beginnt am Samstag
um 8 Uhr und endet am Montag
um 8 Uhr. An Feiertagen wird ana-
log verfahren. Die dienstbereiten
Zahnärzte haben an diesen Tagen
folgende feste Sprechstunden ein-
gerichtet: 10 bis 11 Uhr und 16 bis
17 Uhr. Es wird gebeten, den Not-

falldienst möglichst während die-
ser Sprechstunden unter Vorlage
der Krankenversichertenkarte
(KVK) in Anspruch zu nehmen.

Apotheken-Notdienst
Diensthabende Apotheken kön-
nen tagesaktuell per Telefon er-
fragt werden.
In Budenheim sind die Ansagen
über das Festnetz mit der Tel.-Nr.
01805–258825– + Postleitzahl,
also 01805–258825–55257, ab-
zufragen. Bei der Nachfrage über
das Mobilfunknetz muss die Num-
mer 180–5–258825–55257 ver-
wendet werden.

Giftnotruf Mainz
Telefon 06131/19240

(Angaben ohne Gewähr)

Budenheim. (rer) – In der Sitzung
vom 10. Mai reagierte der Gemein-
derat, wie schon vorhergesehen,
so resümierte Klaus Neuhaus
beim Ortsverbandstreffen (OV) der
Grünen am Tag danach. Die be-
kannten Mehrheiten aus CDU,
FDP und SPD, mit einer SPD-Aus-
nahme, unterstützten die Be-
schlussvorlagen ausnahmslos und
ohne jeden Einwand. Die Anträge
der GRÜNEN, die sich zum großen
Teil mit den Einwendungen von
Bürgerinnen und Bürgern deckten,
wurden allesamt abgelehnt. Die
Publikumsreaktionen zeigten ob
dieses Verhaltens Unverständnis,
beantragten die GRÜNEN doch
durchaus sinnvolle Änderungen
der Beschlussvorlagen. Bürger, die
das OV Treffen besuchten, bestä-
tigten diesen Eindruck mehrfach.
Die Ratssitzung begann mit der
Ablehnung der namentlichen Ab-
stimmung, die Hans-Jürgen Veit
(SPD) für die Beratungspunkte Dy-
ckerhoff beantragte. Die Grünen
unterstützten dieses Vorhaben,
aber die anderen Ratskollegen
lehnten die folglich namentliche Er-
fassung des Abstimmungsergeb-
nisses im Protokoll ab.
Mehr als fragwürdig ist die Tatsa-
che, dass der als „Sachverständi-
ger“ geladene Mitarbeiter der FIRU

GmbH aus Koblenz, welche den
Bebauungsplan im Auftrag des In-
vestors erstellte, nun in Personal-
union im Auftrag der Gemeinde die
Antworten zu den Einwendungen
lieferte und dazu Stellung nahm,
so die Kritik der Grünen am Verfah-
ren. Einem Ratsmitglied würde hier
wegen Befangenheit zu Recht das
Wort verweigert. Dem Ergebnis
nach wurde den zahlreichen Ein-
wendungen nur in einem einzigen
Punkt, nämlich bei der Herausnah-
me des Kirschlorbeers als Pflanz-
grün gefolgt, aber ansonsten in al-
len anderen relevanten Punkten
nicht. Dies lässt die Frage offen,
welche Interessen hier wirklich im
Vordergrund standen, meinen die
Grünen.
Der erste abgelehnte Grünen-An-
trag, der Einwendung Nr. 22 zu fol-
gen, die da lautete: „Der Betrieb ei-
ner solchen Anlage in einem soge-
nannten Sondergebiet ist nicht
rechtmäßig. Eine Industrieanlage
gehört – wie der Name schon sagt,
ausschließlich in ein Industriege-
biet“. Das hätte erhebliche Auswir-
kungen auf den Abstand zum
Wohngebiet.
Daraufhin erklärten die CDU, es
hätte ausreichend Zeit gegeben,
Anträge zu stellen. Jo Dechent
(Grüne) begründete hingegen die

Anträge mit den bis zuletzt erfolg-
ten Änderungen in den Beschluss-
vorlagen. So beantragte er z.B. ei-
nen nicht eindeutig formulierten ri-
sikobehafteten Halbsatz aus der
Rückkaufklausel zu streichen, was
abgelehnt wurde.
Peter Schmitt (Grüne) beantragte
mindestens zehn Prozent sozial-
geförderten Mietwohnungsbau.
Das geschah vor dem Hintergrund,
dass der gleiche Investor in Mainz
i.d.R. 25% der Wohngebiete, die er
errichtet, sozial gefördert ausführt
und selbst vermietet. Immerhin
stehen allein in Budenheim 200
Bürger auf der Warteliste der
Wohnbau. Auch das wurde abge-
lehnt.
Jo Dechent beantragte, dass die
44 Reihenhäuser, die nach Förder-
richtlinien erstellt werden, über ei-
nen Zeitraum von zwei Jahren nur
dem Personenkreis angeboten
werden sollen, der den Förderkri-
terien entspricht. Das wurde abge-
lehnt. Der Antrag von Iris Dechent
(Grüne) entspricht ebenfalls einer
Bürgereinwendung, die sich mit
Forderungen der Grünen deckte,
wonach in einem Wohngebiet mit
bis zu 1.000 Neubürgern die An-
siedlung von kleinen Gaststätten,
Kiosk, Bäckereifilialen, einer Eis-
diele o.ä. nicht vollkommen ausge-

schlossen werden solle, was abge-
lehnt wurde.
Last but not least stellte Dagmar
Leu (Grüne) den Antrag, einer Ein-
gabe zu folgend, wonach weitaus
mehr Bäume im Plangebiet ge-
pflanzt werden sollen, als der B-
Plan hergibt. Es sollen mindestens
18 Bäume gepflanzt werden. Man
einigte sich, dass dieser Antrag im
Verwaltungsrat der Gemeindewer-
ke gestellt werden solle, da die Ge-
meindewerke für den Ausbau der
Straßen zuständig seien. Ob dem
Antrag dort gefolgt wird, sei dahin-
gestellt.
Im Anschluss an die Beratungen
über das Dyckerhoff-Gelände ver-
las der Fraktionssprecher der
Grünne, Klaus Neuhaus, eine Stel-
lungnahme zum Geschehen, die
ebenfalls zu Protokoll gegeben
wurde.
Am Ende des Grünen OV-Treffens
vom Donnerstag zog Klaus Neu-
haus das Fazit: „Dyckerhoff“ ist po-
litisch ganz im Sinne des Investors
gelaufen und war mit den bekann-
ten Mehrheitsverhältnissen im Rat
nicht mehr im Sinne der Einwen-
dungen zu korrigieren. Es bleibe
jedoch abzuwarten, ob die igno-
rierten Einwender nun juristische
Schritte gegen die Beschlüsse an-
streben.

Kritik an Mehrheitsbeschluss zu Dyckerhoffgelände
Grüne: „Nichts wurde aus den über 100 Einwendungen der Budenheimer Bürgerschaft“
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Ein schwarzer Tag
für Budenheim

Friedhelm Gores beklagt in einem
Leserbrief die Beschlüsse zum
Dyckerhoff-Gelände:

Der Gemeinderat hat in seiner Sit-
zung vom 10. Mai 2023 das Vorha-
ben „Entwicklung Dyckerhoff-Ge-
lände“ mit stationärer Bodenbe-
handlungsanlage und Wohnbe-
bauung in direkter Nachbarschaft
mehrheitlich beschlossen. Mehr
als hundert Einwände von besorg-
ten Budenheimer Bürgerinnen und
Bürger u.a. gegen die Errichtung
einer stationären Bodenbehand-
lungsanlage mit mindestens 15
Jahren Betriebsdauer wurden we-
der hinreichend diskutiert noch als
relevant beurteilt. Lediglich ein von
einer Bürgerin moniertes Staub-
gutachten, bei dem falsche Grenz-
werte angenommen wurden, führ-
te zu einer „Anpassung“ des Gut-
achtens. Das ist wohl weder der
zuständigen Behörde aufgefallen
noch hat es bei den Entscheidern
zu kritischen Nachfragen geführt.
Was ist von einem solchen Gut-
achten zu halten? Dazu muss man
wissen, dass sämtliche Gutachten
vom Investor beauftragt und be-
zahlt wurden. Das Planungsbüro
zur Entwicklung des Dyckerhoff-
Geländes wurde zudem von der
Gemeinde als Bearbeiter der Ein-
wände beauftragt und bezahlt. Ich
frage mich wie das Planungsbüro
objektiv die Einwände beurteilen
konnte. Ein Schüler beurteilt ja
auch nicht selbst seine eigene
Klassenarbeit.
Was sind nun letztendlich die Kon-
sequenzen für die Budenheimer
Bürgerinnen und Bürger?
Die Lebensqualität in der Blüten-
gemeinde Budenheim wird abneh-
men. Eine Industrieanlage, wie die
Bodenbehandlungsanlage für kon-
taminierte und nichtkontaminierte
Böden am Ortseingang, wird eine
Belastung über Jahrzehnte hin-
sichtlich Staub, Lärm und Verkehr
darstellen.
Nach fünfzehn Jahren Laufzeit der
Anlage hat die Gemeinde die ge-
neröse Möglichkeit das Betriebs-
gelände und die Halle vom Betrei-

ber zum Marktwert zu erwerben
und einer anderen Nutzung zuzu-
führen. Damit kann der Investor
auch die anfänglich anfallenden In-
vestitionskosten quasi wieder ein-
fahren. Eine tolle Option für die Ge-
meinde. Offensichtlich hat die
Mehrheit der Gemeinderatsmitglie-
der über mögliche Szenarien nach
fünfzehn Jahren noch nicht einmal
nachgedacht.
Zu Beginn der Gemeinderatssit-
zung wurde von Ratsmitgliedern
eine namentliche Abstimmung für
diese wichtige Entscheidung bean-
tragt. Dieses Vorgehen halte ich
auch bei der Tragweite der Ent-
scheidung für angemessen. In mei-
nem Demokratieverständnis sollte
die breite Öffentlichkeit wissen,
wer letztendlich diese Entschei-
dung mit zu verantworten hat. Lei-
der wurde eine namentliche Ab-
stimmung abgelehnt. In diesem
Zusammenhang möchte ich noch
darauf hinweisen, dass auf der
Homepage der Gemeinde die na-
mentliche Zusammensetzung des
Gemeinderates nicht richtig ist
bzw. nicht aktualisiert wurde.
Auch die Aussage eines Gemein-
deratsmitglieds, man sei ja nur
Laie und müsse den Experten ver-
trauen, muss jede und jeden nur
verwundern. Den städtebaulichen
Vertrag muss man nur mit gesun-
dem Menschenverstand lesen, um
zu erkennen, wer hier am meisten
profitiert. Zusätzlich wurde er-
wähnt, dass ein „gutes Gefühl“ bei
der Entscheidung da sei. Das
reicht hier nicht und diese Person
disqualifiziert sich meiner Meinung
nach damit selbst.
Ich kann mir nicht vorstellen, dass
diese mehrheitliche Entscheidung
des Gemeinderates zur Entwick-
lung des Dyckerhoff-Geländes,
von der Mehrheit der Budenheimer
Bürger und Bürgerinnen so befür-
wortet wird. Hier ist eine gravieren-
de Entscheidung getroffen worden,
die über Jahrzehnte wirkt und nicht
mal eben wieder revidiert werden
kann. Ein schwarzer Tag für Bu-
denheim eben.

Leserbriefe geben stets die Mei-
nung des Einsenders wieder, die
nicht mit der Meinung der Redak-
tion übereinstimmen muss.

Impressionen von der
Gemeinderatssitzung

Unsere Leserin Sabine Saffert
schildert ihre Eindrücke beim erst-
maligen Besuch einer Sitzung
des Gemeinderates.

Irritiert durch die konträren Aus-
sagen zum Stand Dyckerhoffge-
lände nahm ich am 10. Mai erst-
mals als Besucher an einer GR-
Sitzung teil. Es erstaunte mich

sehr, dass eine öffentliche Bera-
tung so gar keinen Austausch be-
inhalten kann. Über 100 einge-
reichte Einwendungen von Buden-
heimer Bürgern und darauf auf-
bauende sozial richtige und wichti-
ge Anträge der Opposition wurden
rigoros abgelehnt. An dieser Stelle
Chapeau an die Budenheimer Grü-
nen, die in dieser spannungsgela-
denen Atmosphäre ihre Anträge in
ruhiger und sachlicher Art formu-
lierten und in ihrer Stellungnahme
am Ende das Ganze auf den Punkt
brachten. Ich kann jedem nur ra-
ten, sich selbst einmal ein Bild da-
von zu machen – denn eigentlich
sollten hier die Interessen aller
Bürger vertreten werden. Unter

https://www.budenheim.de/verwalt
ung/rathaus/sitzungskalender-202
3/ sind die öffentlichen Sitzungster-
mine und deren Niederschriften
auch online abrufbar.

Ihren Geburtstag feiern:

19.05. Walter, Margit 75 J.

20.05. Altiparmak, Sebahattin 75 J.

20.05. Häußer, Karin 75 J.

20.05. Müller, Michael 75 J.

21.05. Endermann-Steube,

Ellen 80 J.

23.05. Dr. Hühne, Hans-Jürgen 75 J.

24.05. Vögele, Karl 80 J.

Budenheim. (rer) – Am 25. Juni
startet um 10.30 Uhr der 1. Bude-
numer Firmenpokal auf dem Ver-
einsgelände der Budenheimer
Boulisten am Uhlerborner Weg.
Es werden vier Runden Triplette
(drei Spieler pro Team ) und Dou-
blette (zwei Spieler pro Team) ge-
spielt. Boulekugeln werden kosten-

los zur Verfügung gestellt, für klei-
nes Geld gibt es Getränke und
Speisen. Pro Firma können sich
maximal vier Spieler anmelden, die
Startgebühr beträgt pro Teilnehmer
3 Euro.
Anmeldeschluss ist der 1. Juni. Die
Anmeldung erfolgt unter boule.bu-
denheim@gmail.com.

An die Kugeln
Bouler laden zum 1. Budenumer Firmenpokal ein

Budenheim. (rer) – Die Gemeinde-
werke Budenheim ändern ab 1.
Juni ihre Öffnungszeiten wie folgt:
Montag bis Freitag: 8 bis 12 Uhr
und Montag bis Donnerstag 13 bis
15 Uhr. Während der Öffnungszei-
ten sind die Beschäftigten der Ge-
meindewerke für die Kunden er-
reichbar.
Die Erfahrungen der letzten zwölf
Monate haben gezeigt, dass das
Angebot des Dienstleistungsdon-
nerstages nicht mehr angenom-
men wird, wie dies noch vor eini-
gen Jahren erfolgte, erläutert
Vorstandsvorsitzender Markus
Grieser.
„In der Zeit von 15 bis 18 Uhr hat-
ten wir donnerstags eine sehr ge-
ringe Anzahl von Kundenbesu-
chen, ebenfalls die Anzahl der An-
rufe in dem Zeitraum war äußerst
überschaubar.“ Auch durch die Co-
ronapandemie seien persönliche
Vorsprachen der Kunden generell
deutlich geringer geworden.
Durch die Flexibilisierung der Ar-
beitszeiten mit entsprechender
Gleitzeitregelung soll die Verein-

barkeit von Familie und Beruf at-
traktiver gestaltet werden ergänzt
Vorstand Andreas Weil. Mit den
neuen Öffnungszeiten sind wir als
Arbeitgeber auch den Beschäftig-
ten entgegengekommen.

Geänderte Öffnungszeiten
Gemeindewerke reagieren auf Kundenverhalten

Zeiterfassungsgerät der
Gemeindewerke.
(Foto: Gemeindewerke Buden-

heim/Oliver Strott)

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten

in der Heimat-Zeitung!

Tel. 06722/9966-0,Fax 06722/9966-99
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Budenheim. (rer) – Alle in der
Schwimmausbildung aktiven Ver-
bände und Vereine haben unter
der Pandemie sehr gelitten: Ge-
schlossene Schwimmbäder er-
möglichten kein Wassertraining.
Insbesondere konnten keine
Schwimmkurse angeboten wer-
den. Zwei Jahrgänge konnten kein
Angebot für eine Schwimmausbil-
dung wahrnehmen. Die Schwimm-
fähigkeit der Bevölkerung hat hier-
durch insgesamt deutlich abge-
nommen. Mit dem Schwimmabzei-
chen Tag 2023 wollen wir bewusst
machen, wie wichtig eine solide
Schwimmausbildung für jedes
Kind ist. Am Sonntag, 21. Mai, will
man gemeinsam mit diesem Akti-
onstag sichtbar machen, mit wie
viel (ehrenamtlichem) Einsatz, al-
les dafür getan wird, unseren Kin-
dern sicheres Schwimmen beizu-
bringen. Die DJK Sportfreunde Bu-
denheim, Abt. Schwimmen, wer-
den zur gewohnten Sonntags-
Wasserzeit (9 – 12 Uhr) die Anlei-
tung und Abnahme von Schwimm-
abzeichen anbieten. Der Eintritt für
Kinder an diesem Tag ist frei, bzw.
wird von uns übernommen. Der
einzige Kostenbeitrag für die Teil-
nehmer sind die Gebühren für das
Abzeichen.

Schwimmabzeichentag

Budenheim. (rer) – Der Sozialver-
band VdK lädt seine Mitglieder und
Freunde am Samstag, 3. Juni, zum
Grillfest ein. Einlass ist ab 16 Uhr
auf dem Gelände des FV 1919 Bu-
denheim e.V. – Binger Straße 83.
Die Kostenbeteiligung beträgt für
Mitglieder pro Person 15 Euro,
Nichtmitglieder zahlen 18 Euro
(Speisen und Getränke nach Wahl
all incl.)
Anmeldungen sind unbedingt er-
forderlich unter der Rufnummer
06139-8145.
Die jeweiligen Anmeldungen sind
erst verbindlich nach Eingang der
Kostenbeteiligung auf das nachfol-
gend genannte VdK Konto bei der
Budenheimer Volksbank DE51
5506 1303 0000 0519 50 – Name
des Einzahlers bitte nicht verges-
sen! Anmeldeschluss ist Pfingst-
montag, 29. Mai. Bei verhinderter
Teilnahme ist keine Kostenerstat-
tung möglich.
Der nächste Stammtischtermin ist
der 2. Donnerstag im Juni, also am
8. Juni, in der Gaststätte „Zur guten
Quelle“, Binger Straße 83, in Bu-
denheim. Zu den Veranstaltungen
sind auch Nichtmitglieder willkom-
men.

VDK-Grillfest

Budenheim. (rer) – Ein weiteres
Angebot „Zumba® Kids Juniors“ 3
– 6 Jahre gibt es ab dem 2. Juni im-
mer freitags von 15.30 bis 16.30 im
Gymnastikraum der TGM.
Ob groß oder klein: Tanzen macht
in jedem Alter Spaß – und darüber
hinaus hat es auch noch viele posi-
tive Effekte, die sich insbesondere
bei Kindern positiv auf die physi-
sche und psychische Entwicklung
auswirken. Beim Tanzen wird der
gesamte Bewegungsapparat ge-
stärkt und Kondition und Koordina-
tion langfristig verbessert. Die Kör-
perwahrnehmung wird geschult
und das eigene Rhythmusgefühl
gefördert. Schon sehr früh begin-
nen Kinder, oft von ganz allein,
sich zur Musik zu bewegen.
Neben den sieben bis zwölf Jähri-
gen Zumba Kids können bereits
die ganz kleinen Tanzmäuse ab
drei Jahre bei den Zumba Kids
Juniors und der mitreißenden
Zumba Trainerin Julia Dreger jede
Woche ihre kleinen Füße bewegen
und sich auf Musik so richtig austo-
ben. Die Gruppe besteht inzwi-
schen aus 30 tanzbegeisterten
Kinder. Um auch anderen tanzbe-
geisterten Kindern im Alter von
drei bis sechs Jahre die Gelegen-
heit zu bieten, den Sport für sich zu
entdecken, bietet die TGM ab dem
2. Juni immer freitags von 15.30
– 16.30 Uhr im Gymnastikraum
eine weitere Zumba Kids Juniors
Stunde unter Leitung der ausgebil-
deten Zumba Trainerin Katharina
Hochler an. Bei Interesse erbittet
die TGM eine online-Anmeldung
über das Buchungssystem Yolawo
auf der Homepage unter:
www.tgm-budenheim.de. Alterna-
tiv werden Anmeldungen in der
Geschäftsstelle entgegengenom-
men. Interessierte Nicht-Mitglieder

können zunächst an einem 4-wö-
chigen Schnupper-Training teil-
nehmen, bevor sie sich endgültig
für eine Vereinsmitgliedschaft ent-
scheiden. Weitere Informationen
zu dem aktuellen Sportprogramm
bei der TGM Budenheim erhalten
Interessierte auf der Homepage
unter: www.tgm-budenheim.de.

Zumba Kids
Neues Tanzangebot der TGM für Kinder

Budenheim. (rer) – Am Samstag,
3. Juni, um 20 Uhr gastiert die
österreichische Band „Elektro Guz-
zi“ in der kING (Kultur und Kon-
gresshalle Ingelheim). „Elektro
Guzzi“ ist eine akustische Techno-
Band, die in der Besetzung E-Gi-
tarre (Bernhard Hammer), Schlag-
zeug (Bernhard Breuer) und E-
Bass (Jakob Schneidewind) nach
Ingelheim kommt.
Das Trio aus Wien meldet sich
nach dem erzwungenen Break
durch den Lockdown mit seinem
neunten Album „Triangle“ zurück.
Seit ihrem ersten Album 2010 ar-
beiten „Elektro Guzzi“ an einer
speziellen Spielart von Techno, die
nicht am Computer programmiert
wird, sondern analog im Moment
des Zusammenspiels entsteht. Auf
der Bühne wird somit live ein akus-
tisches Erlebnis erzeugt, das sich
nicht selten in Richtung kosmi-
scher Musik entwickelt. Das Album
„Triangle“ markiert den logischen
nächsten Schritt einer Band, die
stets auf der Suche nach Aufbruch
und Folgerichtigkeit ist.
Karten sind erhältlich unter
www.king-ingelheim.de, in der Tou-
rist-Information Ingelheim sowie
an allen Vorverkaufsstellen von Ti-
cket Regional.

Techno-Klänge mit
„Elektro Guzzi“

Budenheim. (rer) – Wie wichtig Be-
wegung, gerade im Alter ist, zeigen
jüngste Untersuchungsergebnisse.
Deshalb bietet die Gemeinde Bu-
denheim im Senioren-Treff speziel-
le Bewegungsangebote an:
In der Montagsgruppe von 15 Uhr
bis 16 Uhr wird der gesamte Körper
im Sitzen trainiert (2,50 Euro pro
Einheit). Zu beschwingter Musik
werden alle Muskelbereiche ange-

sprochen und Alle machen das mit,
was sie können.Ein anschließender
Gesundheitstrunk aus saftigem
Obst, frisch hergestellt, rundet den
sportlichen und gemeinschaftlichen
Nachmittag ab. Neu ist ab April
14-tägig mittwochs (15 – 16 Uhr)
eine Tanzgruppe 60+. Hier wird sich
vorwiegend im Stehen tänzerisch
bewegt. Dieses Angebot findet ein
halbes Jahr kostenfrei statt, da es

durch Fördermittel finanziert wird.
Auch hier sind noch ein paar weni-
ge freie Plätze vorhanden.
Beide Angebote werden von einer
Fachkraft für Bewegung angeboten.
Gerne kann auch unverbindlich
eine Schnupperstunde in Anspruch
genommen werden. Interessenten
könne sich anmelden bei Iris Faber
(Tel.: 06139-1490 oder iris.fa-
ber@budenheim.de).

Senioren Sport
Angebot im Senioren Treff 60+ der Gemeinde Budenheim

Budenheim. (rer) – Die Arbeitsge-
meinschaft der Betreuungsvereine
im Landkreis Mainz-Bingen veran-
stalten am Donnerstag, 1. Juni, um
18 Uhr einen Informationsabend
zum Thema „Betreuungsrechtsre-
form 2023: Die neue Vermögens-
sorge“ im Seniorentreff der Ge-
meinde Budenheim, Erwin-Renth-
Straße 15, in Budenheim.
Im Zuge der Betreuungsrechtsre-
form kam es auch im Aufgabenbe-
reich der Vermögenssorge zu
grundlegende Veränderungen.
So ist auch bei den finanziellen An-
gelegenheiten der Wunsch und der
Wille des betreuten Menschen für
die Betreuer und Gerichte hand-
lungsleitend. Dies betrifft z.B. die
Anlagemöglichkeiten von Vermö-
gen als auch den Umgang mit Ver-
fügungsgeld sowie die Genehmi-
gungspflichten gegenüber dem
Betreuungsgericht.
Das Amtsgericht Mainz informiert
an diesem Abend über die wich-
tigsten Änderungen in der Vermö-
genssorge. Anmelden kann man
sich bis zum 25. Mai unter
btv@btv-lebenshilfe.de oder im
Seniorenbüro der Gemeinde Bu-
denheim unter der Rufnummer
06139-1490 oder per E-Mail an
iris.faber@budenheim.de.

Vortrag zum neuen
Betreuungsrecht

Glückwünsche  
und

Danksagungen
in alle Haushalte!

Mit Ihrer 

Heimat-Zeitung
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FV Budenheim 1919 I – FC Aksu
Diyar Mainz I
Der FV Budenheim verliert denk-
bar knapp auswärts beim Spitzen-
reiter Aksu Diyar Mainz. Bei sonni-
gen 20 Grad sahen die mitgereis-
ten Budenheimer Fans ein Top-
spiel, welches seinen Namen ver-
dient hat. Budenheim begann mu-
tig, schnürte den Favoriten in der
eigenen Hälfte ein und kombiniert
sich gut durch das gegnerische
Mittelfeld. Nach 20 Minuten wurde
Aksu etwas stärker und kam vor
der Halbzeit zur ein oder anderen
guten Chance. Mit einem leis-
tungsgerechten 0:0 ging es in die
Halbzeit.
Die zweite Hälfte gestaltete sich
wie die erste. Die Gäste erspielten

sich nun auch klare Torchancen,
die leider nicht zur zwischenzeitlich
verdienten Führung genutzt wer-
den konnten. Torhüter Jonas Lehr
konnte wiederum auf der anderen
Seite die Abschlüsse der Hausher-
ren gut parieren. Das Spiel, wel-
ches eigentlich keinen Sieger ver-
dient hatte, kippte dann aber ein
wenig zugunsten von Aksu, wel-
che in der 86. Minute nach einem
Freistoß zum 1:0 einköpfen konn-
ten. Budenheim versuchte nun
nochmal alles und rannte wütend
auf das Tor der Hausherren an. Lei-
der war trotz guter Chancen der
Ausgleich nicht mehr drin.
Die Gäste können jedoch stolz auf
ihre Leistung sein und hat einen
tollen Fight gegen den Tabellenfüh-
rer abgeliefert!
Budenheim rutscht durch die Nie-
derlage auf den 4. Tabellenplatz
der A-Klasse Mainz-Bingen ab.
Kommende Woche findet das
nächste und letzte Heimspiel der
Saison gegen den 1. FC Schwabs-
burg statt. Anpfiff ist um 15 Uhr!

FV Budenheim 1919 II – FC Aksu
Diyar Mainz II
Am vergangenen Sonntag trat die
Budenheimer Zweite auswärts
beim FC Aksu Diyar Mainz Zwei
an. Die Partie zwischen dem 9.
(Budenheim) und dem 7. (Aksu)
der Tabelle stand im Zeichen der
ausklingenden Saison. Für beide
Teams ging es um nichts mehr,
weshalb Budenheim unbeschwer-
ter Dinge in die Partie starten
konnte. Von dem knappen Hinspiel
(3:2 für Aksu) war aber
schnell nichts mehr zu spüren, als
die FVB Zwei von Anfang an ein
überlegendes Kombinationsspiel
aufzog und die Angriffe überlegt
vortrug. Aksu hingegen konnte nur
hinterherlaufen. Nach wenigen Mi-
nuten wurde die bessere Spielwei-
se belohnt als eine Flanke von Ha-
run Yalic von Achmed Ali Abdi, ge-
nannt „Rambo“, zum 1:0 genutzt
werden konnte. Anstatt sich auf der
Führung auszuruhen, spielten die
Gäste unbeschwert weiter. Aksu
versuchte durch Fernschüsse ge-

fährlich zu werden. Das stellte sich
auf Grund fehlender Präzision im
Abschluss als schlechtes Mittel he-
raus. Stattdessen spielte Buden-
heimer weiter konstant nach vorne,
ohne das hohe Risiko einzugehen,
auf dem kleinen Feld der Momba-
cher Bezirkssportanlage in einen
unnötigen Konter zu laufen. Mit
dem Pausenpfiff erzielte Torjäger
Dominik Knob durch einen über-
legten Schuss das 2:0. Für die Bu-
denheimer war klar, würde man in-
nerhalb der ersten Minuten nach
der Halbzeit keinen Gegentreffer
kassieren, könnte der Ausflug in
den Nachbarort zu einem unge-
fährdeten Sieg werden.Tatsächlich
war die Gegenwehr von Aksu ge-
ringer als erwartet, auch wenn Bäl-
le nicht mehr ganz unbeschwert
durchgespielt werden konnten, än-
derte sich nichts an der Budenhei-
mer Dominanz. Einzig die man-
gelnde Chancenverwertung der
FVB Zwei zeigte sich in der zwei-
ten Halbzeit. Dennoch traf Nach-
wuchstalent Yannick Held nach ei-
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Fussballverein 1919
Budenheim e.V.

Budenheim. (rer) – Nach den Mini-
Meisterschaften im März stand für
mehrere Turnerinnen der Turnge-
meinde am 30.April in Ober-Olm
der zweite Wettkampf des Jahres
an. Dabei gingen insgesamt 125
Turnerinnen an den Start, 13 da-
von aus Reihen der TGM.
Im Geräte-Dreikampf war die Kon-
kurrenz aus insgesamt neun Verei-
nen also groß. Wählen konnten die
Turnerinnen dabei aus drei der vier
für Mädchen erlaubten Geräte,
Sprung, Balken, Boden und Reck.
Am frühen Vormittag starteten die
Wettkämpfe, wobei die Turnerin-
nen starke Leistungen zeigten und
mit tollen Platzierungen belohnt
wurden. Bei den Jahrgängen 2016
und 2017 landeten die TGM-Mä-
dels bei 27 Teilnehmerinnen alle-
samt in der vorderen Hälfte, teil-
weise sogar als jüngerer Jahrgang.
Ela Arslan verpasste als Sechste
dabei punktetechnisch nur knapp
das Treppchen. Marie Plappert
(11.) und Mila Schultheis (13.) lan-
deten im guten Mittelfeld, knapp an
den Top 10 vorbei. Siegreich war
die Turngemeinde bei der größten

Konkurrenz de Tages. 46 Mädchen
der Jahrgänge 2014 und 2015 gin-
gen an den Start. Ganz oben stand
am Ende Greta Flommersfeld mit
25,80 Punkten. Die weiteren Tur-
nerinnen, Liya Odeh (8./22,85),
Merle und Mia Plappert (11./22,60
bzw 15./20,40) und Lilli Schwaab
(16./20,10) überzeugten ebenfalls
und erreichten das erste Drittel.
Weit nach vorne ging es bei 31 Teil-
nehmerinnen für die Turnerinnen
der Jahrgänge 2012 und 2013, wo
Lina Arslan als Fünfte (25,05) und
Emma Broytmann (7./24,50) die
ersten drei Pläte ebenfalls nur
knapp verpassten.
Mittelfeldplätze gab es auch für
Finja Krämer (6./25,40) und Emma
Flommersfeld (9./24,85) beim
Wettkampf der Jahrgänge 2010
und 2011.
Bei den ältesten Mädchen des
Tages grüßte wieder eine TGM-
Turnerin von ganz oben. Mit star-
ken 30,40 Punkten – dem zweit-
besten Ergebnis aller 125 Turne-
rinnen überhaupt – landete Madita
Cronau im Jahrgang 2008/2009
auf Platz 1.
Ein erfolgreicher Wettkampf für die
13 Turnerinnen und ihre Trainerin-
nen Pauline Bitz, Chiara Fama,
Annika Hoffmann und Nadine
Schultheis.

TGM-Turnerinnen überzeugten
Budenheimer Sportlerinnen erfolgreich bei Turnfest in Ober-Olm

Die TGM-Turnerinnen nahmen am Wettbewerb in Ober-Olm teil
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Budenheim. E1-Jugend
Kreispokal: FV Budenheim –TSV
Ebersheim
Am 02. Mai stand für die E1 ein
ganz besonderes Spiel auf dem
Plan: das Viertelfinale im Kreispo-
kal gegen den TSV Ebersheim, der
aufgrund der Tabellensituation in
der Liga leicht favorisiert ins Spiel
ging. Daher war es wichtig für die
Gelb-Schwarzen gut ins Spiel zu
starten. Gesagt, getan! Kaum war
der Ball im Spiel, lag er auch schon
im Ebersheimer Tor. Felix Kroli-
kowski staubte noch in der 1. Minu-
te zur frühen Führung ab. Und es
wurde noch besser, eine Zeiger-
umdrehung später bewies Karl von
Römer seinen Torriecher und stell-
te auf 2:0. In der Folgezeit entwi-
ckelte sich ein ausgeglichenes
Spiel. In der 12. Minute gelang den
Gästen der etwas überraschende

FV Budenheim

Tim Steeg, Maxi Tzieply und Nils
Volz.
F2-Junioren Freundschaftsspiel
Hassia Bingen – FV Budenheim
II
Am Sonntag, 7. Mai, stand für die
F2-Junioren ein weiteres Freund-
schaftsspiel bei Hassia Bingen an.
Nach zuletzt vier starken Ligaspie-
len der Jungs fuhr man mit viel Zu-
versicht nach Bingen. Insgesamt
spielte man 4 x 12 Minuten auf drei
Feldern, bei denen jeweils Zwei
gegen Zwei, Drei gegen Drei und
Fünf gegen Fünf gespielt wurde.
Budenheim konnte mit guten Kom-
binationen und vielen Toren für viel
Freude bei den Eltern sorgen.
Auch im kämpferisch und läufe-
risch anspruchsvollen Zwei gegen
Zwei konnte das Team aus Buden-
heim mit viel Willen und starkem
Einsatz auf ganzer Linie überzeu-
gen. Außerdem konnte sich jeder
der Akteure über mindestens ein
erzieltes Tor freuen. So konnten
alle mit einem Erfolgserlebnis in
den Sonntag starten. Am Sams-
tagmittag traten außerdem neun
Spieler der Mannschaft bei dem
letzten Funinoturnier für diese Sai-
son an. Hierbei spielte man durch-
weg gegen den älteren Jahrgang
und konnten sogar ein paar Spiele
für sich entscheiden.
Für den FV Budenheim spielten:
Link Schmidt, Ben Silva, Keanu
Beckhaus, Emraan Jalali, Kilian
Abbas, Samuel Faust, Richard Lie-
belt, Elias Quilitzsch, Reto Glock,
Riyan Kakkor, Felix Neher, Ole
Körtge, Malik Egger, Leonard Kie-
ne, Ouasim Kambou, Enes Cakir,
Henri Sattler und Leo Sattler.

B1 Landesliga Rheinhessen:
TSV Gau-Odernheim II – FV Bu-
denheim 4:2 (1:2)
Nach dem man in der Vorwoche
den TSV Mainz auf heimischen
Platz mit 15:0 besiegt hatte, fuhren
die B1-Kicker des FV Budenheim
mit viel Selbstvertrauen nach Gau-
Odernheim. Auf einem der kleins-
ten Spielfelder Rheinhessens, ent-
wickelte sich von Beginn an eine
sehr kampfbetonte Partie mit
gleich zwei Elfmetern in der An-
fangsviertelstunde für die Haus-
herren. Den Ersten konnte unser
starker Torhüter Aaron Beierer
noch parieren, beim zweiten Elfer
war er dann aber leider machtlos.
Doch die gelb-schwarzen Jungs
reagierten sehr gut auf diesen
Rückstand und drehten das Spiel
noch vor der Halbzeitpause durch
zwei schön herausgespielte Tore
auf 2:1. Dies war auch gleichzeitig
der Pausenstand. Etwas schläfrig
startete man leider in den zweiten
Durchgang und verteilte ein Gast-
geschenk zum Ausgleichstreffer. In
einer absolut ausgeglichenen
zweiten Halbzeit geriet man im
weiteren Spielverlauf, durch einen
Sonntagsschuss und einen wei-
teren leichten Fehler, aber unnötig
auf die Verliererstraße. Zwar ver-
suchten unsere Jungs alles, letzt-
endlich fehlte es aber an wirklich
zwingenden Torchancen, um doch
noch einen Punkt mit nach Buden-
heim zu nehmen.
Für Budenheim spielten: Aaron
Beierer (Tor), David Arndt, Tudor
Blanaru, Jonas Böhm, Michel Dre-
her, Finn Held, Jan Henke (2), Ben
Herberg, Karl Kohl, Kiano Rein,
Julius Mohren, Magnus Mohren,
Tobias Schneider, Michel Schwab,

FV Budenheim

ner frechen Eckballvariante zum
3:0. Kagan Yanardag traf außer-
dem nach einer weiteren Flanke
durch Yalic, der durch seine drei
Vorlagen und dem Tempo auf der
Außenbahn ein wichtiger Faktor im
Budenheimer Spiel war. Der FV
1919 Budenheim erzielte vier Tref-
fer. Hinten konnten die Null gehal-
ten werden, wobei Torwart Jonas
Brunn nur einen schwierigen Ball
parieren musste und sonst wenig
zu tun hatte. Der Sieg war absolut
verdient und reiht sich ein, in die
guten Budenheimer Leistungen in
den letzten Saisonspiele. Das letz-
te Heimspiel der Zweiten Mann-
schaft findet am 21.05.2023 statt.
Um 12.30 Uhr ist Anpfiff gegen den
Gegner SV Vitesse Mayence.

Anschlusstreffer. Die E1 schüttelte
sich kurz, spielte weiter konzen-
triert und mutig nach vorne. Leider
wurden die Chancen nicht genutzt
und so kam es wie es kommen
musste, kurz vor dem Halbzeitpfiff
gelang Ebersheim der 2:2-Aus-
gleich. Das Trainerteam nutzte die
Pause, um die Jungs aufzurichten
und einige Tipps mit auf den Weg
zu geben. Mit Erfolg, denn wie in
der 1.Halbzeit gelang auch jetzt ein
Blitzstart. Karl spielte sich gekonnt
durch und krönte seinen Sololauf
mit dem 3:2. Das Spiel wogte hin
und her und beide Mannschaften
hatten ihre Chancen. 5 Minuten vor
Schluss nutzten die Gäste eine
dieser Chancen und glichen aber-
mals aus. Danach passierte nicht
mehr viel, so dass die Verlänge-
rung die Entscheidung bringen
musste. Und wieder gelang den
Budenheimern ein Blitzstart. Mit
dem ersten Torschuss stellte Karl
auf 4:3. Nun folgte eine wahre Po-
kalschlacht, die Jungs verteidigten
mit Mann und Maus das eigene Tor
und wenn mal ein Ball durchkam,
dann hielt Torwart Samuel Rempel
was zu halten war. Und in der 56.
Minute nutzte abermals Karl eine
Konterchance, hob den Ball über
den herausstürzenden Torwart, lief
alleine aufs leere Tor zu und schob
zum 5:3 ein. Kurze Zeit später pfiff
die Schiedsrichterin das Spiel ab
und der Jubel kannte auf und ne-
ben dem Feld keine Grenzen.
Wieder einmal zeigte sich, der
Pokal hat eben seine eigenen
Gesetze.

1.Kreisklasse: FV Budenheim
– SV Gonsenheim II
Ein paar Tage nach dem Triumph
im Pokal trat die E1 gegen die SV
Gonsenheim II an, die bisher die
Rückrunde ohne Niederlage absol-
vierten. Eine schwere Aufgabe al-
so, wie sich bereits in den ersten
Minuten deutlich zeigte. Bereits in
der 5. Minute gingen die Gäste mit
0:1 in Führung. Die Gelb-Schwar-
zen fanden nicht die richtigen
Mittel und so fiel zwangläufig Tor
und Tor bis zum 0:5-Halbzeitstand.
Die Pause nutzten die Trainer Luis
Wachsmuth und Siyan Polat um ei-
nige Umstellungen vorzunehmen.
Mit Erfolg, denn kurz nach Wieder-
beginn erzielte Semi Altuntas das
erste Tor für den FVB. Kaum war
der Torjubel abgeebbt, stellten die
Gäste den alten Abstand wieder
her. Zwar gelang der E1 durch Jo-
nathan Freier noch ein weiterer
Treffer, allerdings musste man
auch noch den ein oder anderen
Gegentreffer hinnehmen, so dass
am Ende ein deutlicher 2:11-Sieg
für die Gonsenheimer feststand.
Nach dem erfolgreichen Pokalspiel
unter der Woche dürfte diese Nie-
derlage allerdings auch leicht zu
verschmerzen sein.
Vorschau: Am kommenden Sams-
tag, 13. Mai, geht es um 11.30 Uhr
zum Saisonfinale auswärts gegen
die TSG Bretzenheim III. Das Po-
kal-Halbfinale findet übrigens vo-
raussichtlich am 23. Mai gegen die
SV Alemannia Waldalgesheim auf
der dortigen Anlage statt.

Nach intensiver Vorbereitung
konnten sich die Turnerinnen der
TGM gegen ihre altersgleichen
Gegner aus der Region an den vier
Geräten Balken, Boden, Reck und
Sprung messen. Der Ausrichter
freute sich über die rege Teilnahme
von cirka 180 Mädchen und Jun-
gen, aufgeteilt in drei Durch-
gängen.
In aller Frühe startete Durchgang 1
des Jahrgangs 2015 mit insgesamt
51 Turnerinnen in der Turnhalle
des TV Mombach. Die Mädels des
Mädchenturnens „fortgeschritten“
Jette Hüttl, Emily Zimmermann,
Liya Odeh, Merle Plappert und Lilli
Schwaab absolvierten die Übun-
gen an den vier Geräten innerhalb
von zwei Stunden. Dann hieß es
warten bis zur Siegerehrung. Auch
ihre Trainerinnen Annika Hoff-
mann, Pauline Bitz und Nadine

Schultheis waren gespannt auf die
Platzierungen. Das Ergebnis kann
sich sehen lassen, die Turnerinnen
der TGM erreichten schließlich
Plätze im mittleren bis vorderen
Drittel.
Im 2. Durchgang des Jahrgangs
2016 mit 68 Starterinnen erturnte
sich Ella Arslan einen soliden 21.
Platz. Zu guter Letzt hieß es noch
für zwei Starterinnen des Jahr-
gangs 2014 Mia Plappert und Mi-
rella Koch ihr Können zu präsentie-
ren. Beide hatten mit 51 Turnerin-
nen zahlreiche und starke Konkur-
renz, sie konnten sich dennoch im
Mittelfeld behaupten.
Gegen 18 Uhr machten sich alle,
müde aber glücklich, mit einer Ur-
kunde und Medaille im Gepäck auf
den Heimweg. Unterm Strich war
es ein gelungener Wettkampf und
alle hatten sehr viel Spaß.

TGM erfolgreich
Minimeisterschaften in Mombach
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Budenheim. – Im Gastspiel beim
abstiegsbedrohten HSV Sobern-
heim haben sich die als Favoritin-
nen angetretenen Budenheimer
Sportfreundinnen eine bittere
26:36-Klatsche abgeholt – und da-
mit vor dem letzten Saisonspiel am
Samstag ab 16 Uhr gegen die
Südpfalz Tiger den fünften Tabel-
lenplatz leichtfertig wieder an die
SG Bretzenheim II abgegeben.
Obwohl Sobernheim auf dem 13.
Tabellenplatz liegt, wussten die
neun Plätze besser rangierenden
Budenheimer Sportfreundinnen
schon vor dem Anpfiff, dass sie
eine sehr schwere Aufgabe erwar-
ten würde. Zum einen herrscht
Harzverbot in der Spielstätte der
Sobernheimer, zum anderen ist je-
der Punkt für den HSV Sobern-
heim überlebenswichtig im Ab-
stiegskampf. Dies schlug sich im
Spielverlauf nieder: In der ersten
Halbzeit rannten die Sportfreun-
dinnen ständig einem Rückstand
hinterher. Immer wieder scheiter-
ten die Budenheimerinnen an der
Torhüterin, sie waren im gebunde-
nen Spiel zu unkonzentriert bei
den Abschlüssen und verwarfen

auch im Gegenstoß immer wieder
freie Bälle. So gingen die Gastge-
berinnen mit einer 14:13-Führung
in die Halbzeitpause.
Das Momentum in der zweiten
Halbzeit schien dann auf Seiten
der Sportfreundinnen zu sein: In-

nerhalb der ersten fünf Minuten
nach Wiederanpfiff gelang es Bu-
denheim, sich beim 18:16 eine
Zwei-Tore-Führung herauszuspie-
len. Doch nach diesem kurzen Zwi-
schen-Hoch verfielen die Spiele-
rinnen wieder in alte Muster und

vergaben reihenweise klare Chan-
cen. Sobernheim holte auf und
drehte die Partie erneut zum
21:18, während die Sportfreundin-
nen sechs Minuten lang kein Tor
warfen.
Den Kampf in den letzten zehn Mi-
nuten gewann eindeutig der HSV
Sobernheim. Auf jeder Position
scheiterten die Sportfreundinnen
mit ihren Abschlüssen, während
sich Sobernheim mit dem harzfrei-
en Ball keinen einzigen Fehlwurf
mehr leistete. Trainer Marcus Qui-
litzsch versuchte als letzte Option
eine offensive Manndeckung, was
jedoch komplett nach hinten los-
ging: Es folgte ein weiterer Sieben-
Tore-Lauf der Gastgeberinnen
zum indiskutablen Endergebnis
von 26:36 aus Budenheimer Sicht.
Im letzten Spiel der Saison treffen
die Sportfreundinnen nun am
Samstag (20. Mai) um 16 Uhr auf
die siebplatzierten Südpfalz-Tiger
der SG Ottersheim/Bellheim/Ku-
hardt/Zeiskam. Die Budenheim-
erinnen freuen sich darauf, sich mit
einer guten Leistung vor eigenen
Publikum aus der Saison zu verab-
schieden.

Hinten raus noch schlechter
Budenheimer Oberliga-Handballerinnen gehen bei abstiegsbedrohten Sobernheimerinnen unter

Was Trainer Marcus Quilitzsch auch versuchte: Seine Spielerin-
nen konnten es gegen den HSV Sobernheim nicht umsetzen.

(Archivbild: Sportfreunde Budenheim / Hilbig)

Mit einem knappen 30:29
(15:17)-Auswärtssieg bei
Handball Mülheim-Urmitz
haben die Sportfreunde Bu-
denheim am vorletzten Spieltag
die Oberliga-Vizemeisterschaft
perfekt gemacht. Zum großen
Saisonfinale geht es nun am
Samstag (20. Mai) ab 18 Uhr
in der Budenheimer Waldsport-
halle gegen die Südpfalz Tiger
der SG Ottersheim. Neben
Trainer Volker Schuster treten
sechs Sportfreunde zum letzten
Mal für die Budenheimer erste
Mannschaft an. Ein Tagesticket
lohnt sich, da zuvor die Damen
I ab 16 Uhr ebenfalls ihren
Saisonausstand feiern.

Budenheim. – Im Spiel gegen den
Tabellen-Zehnten Handball Mül-
heim-Urmitz konnte Volker Schus-
ter abgesehen von den Langzeit-
verletzten auf seinen kompletten
Kader zurückgreifen. Gedanklich
befanden sich die Sportfreunde
am frühen Samstagabend jedoch

anscheinend schon in der Som-
merpause, denn den Beginn der
Partie haben sie komplett ver-

schlafen: Schon nach acht Minuten
lag die Heimmannschaft aus Mül-
heim mit 7:2 in Führung und konnte

dabei ihre Angriffe ohne große Ge-
genwehr erfolgreich zu Ende spie-
len. Auch im Angriff taten sich die
Sportfreunde schwer und scheiter-
ten ein ums andere Mal am gut
aufgelegten Torwart der Mülhei-
mer. Allein Budenheims Rechtsau-
ßen Patrick Heß war es zu verdan-
ken, dass der Rückstand zur Halb-
zeit beim 15:17 nur zwei Tore
betrug.
Auch der Beginn der zweiten Halb-
zeit verlief zunächst schleppend.
Während sich die Handball Mül-
heim-Urmitz nicht weiter absetzen
konnte, vermochte es das Sport-
freunde-Team um Kapitän Manuel
Kühn nicht, der Rückstand zu ver-
kürzen. Nach einer Roten Karte
gegen Kreisläufer Martin Schieke
wegen eines Foulspiels ließ sich
der bis dahin beste Mülheimer Ni-
klas Schwenzer zu einer Tätlichkeit
gegen Patrick Heß hinreißen, die
ebenfalls mit einer Roten Karte ge-
ahndet wurde. Fortan fanden die
Sportfreunde ihren Rhythmus in
Abwehr und Angriff und gingen in

Sportfreunde krönen sich zum Vizemeister
Last-Second-Tor sorgt für Entscheidung in Mülheim / Saisonabschluss am Samstag in Budenheim

Die Sportfreunde Budenheim kamen gegen Mülheim-Urmitz nie
richtig in Fahrt. Erst kurz vor dem Schlusspfiff machte Max
Grethen den Auswärtssieg perfekt.

(Foto: Sport aus Mainz / Bernd Eßling)
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der 55. Spielminute erstmals in
Führung. Mit noch 20 Sekunden
auf der Uhr nahm Trainer Volker
Schuster beim Spielstand von
29:29 seine letzte Auszeit. Schließ-
lich war es Max Grethen, der mit
einer schönen Einzelleistung drei
Sekunden vor Ende den viel umju-
belten Siegtreffer zur Vizemeister-
schaft warf.

Saisonfinale am Samstag

Durch diesen Sieg kann sich am
kommenden Samstag in der heimi-

schen Waldsporthalle um
18:00 Uhr gegen die SG Otters-
heim/Bellheim/Kuhardt/Zeiskam
nun tabellarisch für die Sportfreun-
de nichts mehr ändern. Mit sechs
Punkten Rückstand auf Meister TV
Homburg und vier Punkten Vor-
sprung auf den SV 64 Zweibrücken
ist den Sportfreunden der zweite
Tabellenplatz nicht mehr zu neh-
men.
Dennoch hoffen die Budenheimer
Oberliga-Handballer auf eine gro-
ße Kulisse, um die starke Saison
mit einem Sieg gegen die Südpfalz

Tiger vor den eigenen Fans krönen
zu können. Auch emotional wird es
ein besonderes Spiel: Neben den
Abgängen von Hanno Märker
(Handballpause), Marcel Jamin
(Karriereende), David Sturm (HSG
Rhein-Nahe Bingen), Kai Diehl
(Karriereende), Paul Baum (Hand-
ballpause) und Lukas Nagel (TV
Nieder-Olm) steht für Trainer Volker
Schuster sein letztes Spiel als Trai-
ner der ersten Herrenmannschaft
an. Gleiches gilt für Teambetreuer
Eberhard Friedrich, der die Mann-
schaft ebenfalls verlassen wird.

Die Sportfreunde hoffen daher auf
eine große Unterstützung durch
die heimischen Fans, um ihren Ab-
gängern ein würdiges letztes Spiel
bieten zu können.
Für die Sportfreunde spielten
und trafen: Dominik Schäfer, Ka-
rim Ketelaer – Lars Ludwig (1),
Justus Teßnow, Ömer Acar, Stefan
Corazolla (4), Lucas Weil, Sören
Dübal (2), Lukas Nagel (5), Patrick
Heß (11), Eike Rigterink (4), Martin
Schieke, Manuel Kühn, Maximilian
Grethen (3).

Bekanntmachung

Ergebnisse der Gemeinderatssit-
zung vom 10. Mai 2023

1. Die 7. Änderung des Flächennut-

zungsplans „Dyckerhoff-Gelände“

sowie der Bebauungsplan „Dycker-

hoff-Gelände“ – Eingegangene Anre-

gungen und Stellungnahmen der Öf-

fentlichkeit und der Träger öffentli-

cher Belange im Rahmen der öffentli-

chen Auslegung nach § 3 Abs. 2 und

§ 4 Abs. 2 BauGB wird vom Gemein-

derat zur Kenntnis genommen.

2. Der Gemeinderat nimmt

• den Entwurf des städtebaulichen

Vertrages – Stand 20.03.2023 – zur

Kenntnis, stimmt dem Vertragstext zu

und ermächtigt den Bürgermeister,

den Vertrag mit der BG Grundbesitz-

gesellschaft mbH & Co. KG für die

Gemeinde Budenheim abzuschließen.

• die im Verfahren eingegangen Stel-

lungnahmen der Öffentlichkeit, der

Behörden und Träger öffentlicher Be-

lange und der Nachbargemeinden zur

Kenntnis. Der Gemeinderat folgt den

Empfehlungen zum Umgang mit den

Stellungnahmen und beschließt, die

Anregungen und Bedenken zu behan-

deln. Der Gemeinderat billigt die Be-

gründung mit Umweltbericht in der

vorliegenden Fassung. Der Gemein-

derat stimmt der 7. Flächennutzungs-

planänderung „Dyckerhoff-Gelände“

wie er dem Gemeinderat in der heuti-

gen Sitzung vorgelegen hat und die-

ser Beschlussvorlage zu und fasst den

Feststellungsbeschluss gemäß

§ 6 BauGB.

• die im Verfahren eingegangenen

Stellungnahmen der Öffentlichkeit,

der Behörden und Träger öffentlicher

Belange und der Nachbargemeinden

zur Kenntnis; er beschließt die Zu-

rückweisung bzw. Aufnahme der

Stellungnahmen nach § 3 Abs. 2

BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB aus der

frühzeitigen Beteiligung und öffentli-

chen Auslegung wie im Abwägungs-

dokument zur frühzeitigen Beteili-

gung (gem. § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1

BauGB) und im Abwägungsdoku-

ment zur Offenlage (gem. § 3 Abs. 2

und § 4 Abs. 2 BauGB) dargestellt.

Der Gemeinderat nimmt die ergän-

zenden Stellungnahmen zu den The-

men Lärm und Artenschutz sowie das

angepasste Staubgutachten zur

Kenntnis. Der Gemeinderat billigt die

Begründung mit Umweltbericht in

der vorliegenden Fassung. Der Ge-

meinderat beschließt unter Abwägung

der privaten und öffentlichen Belange

den Bebauungsplanentwurf „Dycker-

hoff-Gelände“ mit zeichnerischen

und textlichen Festsetzungen wie er

dem Gemeinderat in der heutigen Sit-

zung vorgelegen hat und dieser Be-

schlussvorlage gemäß § 10 Abs. 1

BauGB als Satzung mit Begründung.

Der Bürgermeister wird angewiesen,

den Bebauungsplan erst dann gem.

§ 10 Abs. 3 BauGB auszufertigen und

öffentlich bekannt zu machen, wenn

der städtebauliche Vertrag geschlos-

sen ist.

3. Der Gemeinderat stimmt der Vor-

schlagsliste für die Wahl der Schöf-

finnen und Schöffen für die Amtsperi-

ode 2024 bis 2028 zu.

4. Der Annahme und Vermittlung von

Spenden, Sponsoringleistungen,

Schenkungen und ähnlichen Zuwen-

dungen, gemäß der vorliegenden

Spendenübersicht, stimmt der Ge-

meinderat zu.

Gemeindeverwaltung Budenheim,

11.05.2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Gemeindeverwaltung Budenheim: Tel. 299-0 · Fax 299-301 · E-Mail: info@budenheim.de
Gemeindewerke Budenheim: Tel. 9306–0 – Fax 9306–165 · E-Mail: info@gemeindewerke-budenheim.de
Störungsmeldungen nach Dienstschluss: Gas/Wasser: Tel. 06131/12 7003 · Strom: Tel. 06131/127001
Polizei: Tel. 110 · Feuerwehr: Tel. 112 · Polizeiinspektion II, Mainz: Tel. 06131/65 42 10
Rettungsdienst/Notarztwagen: Tel. 06131/ 1 92 22 · Ärztliche Bereitschaftspraxen Mainz: Tel. 116117
Umwelttelefon der Stadtverwaltung Mainz: Tel. 06131/12 21 21 · Kreisverwaltung Mainz-Bingen: Tel. 06132/7 87-0
Sozialpsychiatrischer Dienst der Kreisverwaltung Mainz-Bingen
Beratung und Unterstützung für Menschen mit psychischen Erkrankungen und deren Angehörigen
Frau Hartmetz, Tel. 06132 7874263 · E-Mail: Hartmetz.Susanne@mainz-bingen.de
Weitere Informationen unter www.Mainz-Bingen.de

derlich ist, wird festgesetzt für

zinslose Kredite auf 0 Euro

verzinste Kredite auf 0 Euro

zusammen auf 0 Euro.

§ 3 Verpflichtungsermächtigungen
Der Gesamtbetrag der Ermächtigun-

gen zum Eingehen von Verpflichtun-

gen, die in künftigen Haushaltsjahren

zu Auszahlungen für Investitionen

und Investitionsförderungsmaßnah-

men (Verpflichtungsermächtigungen)

führen können, wird festgesetzt auf

1.471.000 Euro.

Die Summe der Verpflichtungser-

mächtigungen, für die in künftigen

Haushaltsjahren voraussichtlich In-

vestitionskredite aufgenommen wer-

den müssen, beläuft sich auf 0 Euro.

§ 4 Höchstbetrag der Kredite zur
Liquiditätssicherung

Entfällt.

§ 5 Steuersätze
Die Steuersätze wurden in der Sat-

zung der Gemeinde Budenheim über

die Festsetzung der Steuersätze für

die Grund- und Gewerbesteuer (He-

besatzsatzung) vom 21.12.2022 wie

folgt festgesetzt:

- Grundsteuer A auf 345 v. H.

- Grundsteuer B auf 465 v. H.

- Gewerbesteuer auf 380 v. H.

§ 6 Eigenkapital
Der voraussichtliche Stand des Ei-

genkapitals zum 31.12.2021 betrug

83.879.181,72 Euro.

Der voraussichtliche Stand des Ei-

genkapitals zum 31.12.2022 beträgt

83.712.865,72 Euro

und zum 31.12.2023 voraussichtlich

84.034.068,72 Euro.

§ 7 Über- und außerplanmäßige
Aufwendungen und Auszahlungen
Erhebliche über- und außerplanmäßi-

ge Aufwendungen oder Auszahlun-

gen gemäß § 100 Abs. 1 Satz 2 GemO

liegen vor, wenn im Einzelfall 25.000

Euro überschritten sind.

§ 8 Wertgrenze für Investitionen
Investitionen oberhalb der Wertgren-

ze von nunmehr 10.000 Euro sind im

jeweiligen Teilhaushalt einzeln dar-

zustellen.

§ 9 Altersteilzeit

Bekanntmachung

Korrektur
Haushaltssatzung der
Gemeinde Budenheim

für das Jahr 2023 vom 08.05.2023
Der Gemeinderat hat auf Grund von

§ 95 Gemeindeordnung Rheinland-

Pfalz in der derzeit geltenden Fassung

folgende Haushaltssatzung beschlos-

sen:

§ 1 Ergebnis- und Finanzhaushalt
Festgesetzt werden

1. im Ergebnishaushalt

der Gesamtbetrag der Erträge

auf 20.201.440 Euro

der Gesamtbetrag der Aufwendungen

auf 19.880.237 Euro

der Jahresüberschuss

auf 321.203 Euro

2. im Finanzhaushalt

der Saldo der ordentlichen Ein- und

Auszahlungen auf 632.279 Euro

die Einzahlungen aus Investitionstä-

tigkeit auf 1.751.840 Euro

die Auszahlungen aus Investitionstä-

tigkeit auf 4.901.000 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen

aus Investitionstätigkeit

auf -3.149.160 Euro

der Saldo der Ein- und Auszahlungen

aus Finanzierungstätigkeit

auf 2.516.881 Euro.

§ 2 Gesamtbetrag der
vorgesehenen Kredite

Der Gesamtbetrag der vorgesehenen

Kredite, deren Aufnahme zur Finan-

zierung von Investitionen und Inves-

titionsförderungsmaßnahmen erfor-
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Bekanntmachung

Ortsübliche Bekanntmachung
über die öffentliche Bekanntgabe
der Bestimmung und Abmarkung

von Flurstücksgrenzen
in der Gemeinde Budenheim

In der Gemarkung Budenheim, Flur

2, Flurstück 528 wurden die Flur-

stücksgrenzen aus Anlass einer Lie-

genschaftsvermessung auf Antrag be-

stimmt und abgemarkt. Über diese

Maßnahmen wurde am 10.05.2023

eine Niederschrift (Grenznieder-

schrift) angefertigt.

Gemäß § 17 Abs. 3 Satz 1 des Lan-

desgesetzes über das amtliche Ver-

messungswesen (LGVerm) vom

20. Dezember 2000 (GVBl. S. 572,

BS 2019-1), in der jeweils geltenden

Fassung, werden den Eigentümerin-

nen, Eigentümern und Erbbauberech-

tigten der Flurstücke die in der

Grenzniederschrift näher bezeichne-

ten Maßnahmen öffentlich bekannt

gegeben. Der verfügende Teil der

Grenzniederschrift hat folgenden

Wortlaut:

„Die bestehenden, bereits festgestell-

ten Flurstücksgrenzen werden ent-

sprechend dem Ergebnis der Grenzer-

mittlung, wie in der Skizze darge-

stellt, wiederhergestellt.

Die Grenzpunkte werden auf der

Grundlage der vorstehenden Ent-

scheidung, wie in der Skizze darge-

stellt, abgemarkt.“

Die Grenzniederschrift ist in der Zeit

vom 01.06.2023 bis 03.07.2023 beim

Vermessungs-und Katasteramt

Rheinhessen-Nahe, Ostdeutsche Stra-

ße 28, 55232 Alzey ausgelegt und

kann während der Öffnungszeiten

Montag bis Freitag von 8:00 bis

13:00 Uhr eingesehen werden.

Die Verwaltungsentscheidung gilt

nach § 1 Abs. 1 des Landesverwal-

tungsverfahrensgesetzes (LVwVfG)

vom 23. Dezember 1976 (GVBl. S.

308, BS 2010-3) in Verbindung mit

§ 41 Abs. 4 Satz 3 des Verwaltungs-

verfahrensgesetzes (VwVfG) vom

23. Januar 2003 (BGBl. I 2003, 102;

FNA 201-6), in den jeweils geltenden

Fassungen, nach Ablauf von

zwei Wochen nach dieser ortsübli-

chen Bekanntmachung als bekannt

gegeben.

Der Inhalt der öffentlichen Bekannt-

gabe und die Grenzniederschrift kön-

nen auch im Internet unter

https://vermka-rheinhessen-nahe.rlp.

de/de/ueber-uns/oeffentliche-bekannt

machungen / eingesehen werden.

Rechtsbehelfsbelehrung:
Gegen die in der Grenzniederschrift

enthaltenen Entscheidungen kann in-

nerhalb eines Monats nach der öffent-

lichen Bekanntgabe Widerspruch er-

hoben werden. Der Widerspruch kann

1. in elektronischer Form nach § 3a

Abs. 2 des Verwaltungsverfahrensge-

setzes

oder

2. schriftlich oder zur Niederschrift

beim Vermessungs-und Katasteramt

Rheinhessen-Nahe, Ostdeutsche Stra-

ße 28, 55232 Alzey erhoben werden.

Nähere Informationen zur formge-

bundenen elektronischen Kommuni-

kation mit Vermessungs-und Katas-

teramt Rheinhessen-Nahe, Ostdeut-

sche Straße 28, 55232 Alzey finden

Sie unter

https://vermka-rheinhessen-nahe.rlp.

de/de/wichtige-informationen/elektro

nische-kommunikation /.

gez. Alexander Schneider,

Vermessungsamtsrat

Vermessungs-und Katasteramt

Rheinhessen-Nahe,

Ostdeutsche Straße 28,

55232 Alzey

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

ÖFFNUNGSZEITEN: Mo, Di, Do

& Fr: 16.00 – 20.30 Uhr &

Mi: 16.00 – 18.30 Uhr & Sa

(1x/Monat) 15.00 – 20.00 Uhr

Montag, 22.05.23
16.00 – 20.30 Uhr BlueBox-Küchen-

DingsBums

Dienstag, 23.05.23
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Mittwoch, 24.05.23
16.00 – 18.30 Uhr Garten-AG

Donnerstag, 25.05.23
16.00 – 20.30 Uhr Offener Treff

Freitag, 26.05.23
19.00 – 23.00 Uhr CHILLNACHT

Willkommen sind alle ab 8 Jahren.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Budenheim 17.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

E i n l a d u n g
zu einer öffentlichen Sitzung des

Sozial-, Kultur- und

Sportausschusses

am

Montag, 22. Mai 2023, 18:00 Uhr,
Rathaus, Berliner Straße 3

Sitzungssaal

T a g e s o r d n u n g :
1. Mitteilungen

2. Jugendbeteiligung / Jugendbeirat

3. Unterbringung von Geflüchteten in

der Kommune / Landkreis

Die Bewilligung von Altersteilzeit für

Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-

mer wird in 2 Fällen zugelassen.

Budenheim, 08.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Hinweis:

Die Haushaltssatzung ist gemäß § 97

Absatz 2 GemO der Aufsichtsbehörde

mit Schreiben vom 19.04.2023 vorge-

legt worden. Sie enthält keine geneh-

migungspflichtigen Teile.

Der Haushaltsplan liegt zur Einsicht-

nahme von Montag, 15.05.2023, bis

Mittwoch, 24.05.2023 (ausgenom-

men Donnerstag, 18.05.2023), wäh-

rend den allgemeinen Dienstzeiten

der Gemeindeverwaltung im Rathaus,

Berliner Straße 3, 55257 Budenheim,

Zimmer 26, öffentlich aus.

Budenheim, 08.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Bekanntmachung

Informationen zu den Angeboten
im Senioren-Treff „60 plus“ der
Gemeinde Budenheim, Erwin-
Renth-Str. 15
21. Kalenderwoche 2023
Einkaufsservice
Einkaufsservice dienstags (Netto / 1.

Dienstag im Monat Aldi) und freitags

(REWE) mit und ohne Mitfahrt. Bitte

um Anmeldung mind. einen Tag vor-

ab (Tel.: 14 90).

Nachmittagsangebote
Wir laden ausdrücklich alle Buden-
heimer Senioren:innen zu den

Nachmittagsangeboten herzlich ein:

Wir bitten um Anmeldung einen Tag

vorab (Tel.: 14 90).

Bei Bedarf kann ein Fahrservice in
Anspruch genommen werden. Hier
bitte ebenfalls telefonische Anmel-
dung einen Tag vorab (Tel.: 14 90).
21. Kalenderwoche:
Montag, 22.05.2023 / 15.00 Uhr
Bewegte Begegnung – Gymnastik

mit Gabi Bieser mit frischem Obst-

Smoothie

Dienstag, 23.05.2023 / 15.00 Uhr
„Budenheimer Kaffeeklatsch“ incl.

Begrüßungssekt (5 Euro / mit Anmel-

dung)

Mittwoch, 24.05.2023 / 15.00 Uhr
Tanz-Treff 60+ „Tanzen ist die beste

Medizin“

Donnerstag 25.05.2023 / 15.00 Uhr
„Singen verbindet“ mit Christel

Meier – bei kalten und warmen Ge-

tränken

Sprechstunden / Beratungen
Beratung und Hilfe rund um das
Thema Pflege / Pflegestützpunkt
Jeden Donnerstag von 10.00 bis

12.00 Uhr

Kontakt: Frau Monika Möller, Frau

Yvonne Fritzen 06135 / 93395-47

Beratung zum Thema Betreuung
und Vorsorge / Betreuungsverein
der Lebenshilfe e.V.
Jeden 2. Donnerstag im Monat

10.30 Uhr bis 12.00 Uhr

Kontakt und Anmeldung: Frau Susan-

ne Buch: 06131 / 337008

Beratung rund um das Thema Be-
hinderung
Dienstags von 10.00 Uhr bis

13.00 Uhr

Kontakt: Frau Stefanie Geiser: 06731

/ 4709710

Sprechstunde rund um das Thema
Smartphone/Digitalbotschafter der
Gemeinde Budenheim
Jeden 1. Montag im Monat,

14.00 Uhr. Kontakt und Anmeldung:

Herr Horst Werner

(digitalbotschafter@email.de) oder

0171-5300317

Beratung in allen Fragen des Alters
/ Seniorenbeauftragte der Gemein-
de Budenheim
Nach Vereinbarung

Kontakt und Anmeldung: Frau Iris

Faber: 06139 / 1490

Alle Beratungs- und Sprechstunden-

angebote sind kostenlos.

Budenheim, 17.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(Stephan Hinz) Bürgermeister

Bekanntmachung

Jugendtreff der Gemeinde

Budenheim in der Grund- und

Realschule plus Budenheim / Mainz-

Mombach (Eingang über Schulhof)

Pfingstferienprogramm 2023
Montag, 29.05.23
geschlossen Feiertag

Dienstag, 30.05.23
10.00 – ca. 18.00 Uhr Schwimmbad

Mittwoch, 31.05.23
10.00 – ca. 16.00 Uhr Trampolin

Donnerstag, 01.06.23
18.00 Uhr – BlueBox-Übernachtung

Freitag, 02.06.23
– 11.00 Uhr BlueBox-Übernachtung

Willkommen sind alle ab 8 Jahren.

Für einige Angebote kann es aller-

dings Einschränkungen geben, wie

Altersgrenze, Körpergröße oder

Greifhöhe sowie eigene Einverständ-

niserklärungen der besuchten Ein-

richtungen. Anmeldungen gibt es in

der BlueBox.

Für weitere Informationen oder bei

Fragen wenden Sie sich bitte an:

Kai-Uwe Gerger, jugendtreff@die

bluebox.de, 06139-290520 oder

0152-53167395.

Es sind noch Plätze frei! Anmelden

bitte bis Donnerstag, 25.05.2023

Budenheim 17.05.2023

Gemeindeverwaltung Budenheim

(S. Hinz)

Bürgermeister



Katholische
Kirchengemeinde

Sonntag, 21.5.2023

10:00 Uhr Euchraristiefeier

Mitwoch, 24.5.2023

18:00 Uhr Ökum. Friedens-

gebet ev. Kirche, 19:00 Uhr

PGR-Sitzung, Margot-

Försch-Haus

Pfarrbüro St. Pankratius

Gonsenheimer Straße 43,

Telefonnummer 2129.

Öffnungszeiten: Dienstag

und Donnerstag von

9.00 Uhr bis 12.00 Uhr.

Kirchenchor

Die Probe findet jeden Mon-

tag um 19.00 Uhr, im Saal

des Margot-Försch-Hauses

statt. Interessierte Sänger

sind jederzeit herzlich will-

kommen.

Caritas –Sommersamm-

lung

In der Zeit vom 19. bis 29.

Mai 2023 findet die Caritas-

Sommersammlung im Bis-

tum Mainz statt. Es wird um

eine Spende zur Unterstüt-

zung der Caritasarbeit in

der Gemeinde gebeten.

Die Caritas ist für alle Men-

schen da, die sich in einer

schwierigen Lebenslage be-

finden. Die Spende dient der

schnellen und unbürokrati-

schen Hilfe vor Ort.

„Weil Spenden gut tut“

Für die Spenden werden ab

dem 19. Mai Überweisungs-

träger in der Dreifaltigkeits-

kirche ausliegen, Direkt-

überweisungen bitte an:

Caritas-Kreis, Kath. Pfarrei

Budenheim, IBAN DE55

5506 1303 0900 014192, Ver-

wendungszweck: Caritas-

Sommersammlung 2023

Die Spenden können eben-

falls in den vorbereitenden

Briefumschlägen hinterlegt

und während des Gottes-

dienstes, oder im Briefkasten

des Pfarrbüros abgeben wer-

den.

Herzlichen Dank!

Mainz-Bingen

4. Sozialer Wohnungsbau in

Budenheim

5. Aktueller Sachstand in den

öffentlichen Kindergärten

6. Rückblick Blütenfest 2023

Budenheim

7. WC-Anlagen in der Lenne-

berg Grund- und Realschule

plus Budenheim / Mainz-

Mombach

8. Verschiedenes

Budenheim, 12. Mai 2023

(Stephan Hinz)

Bürgermeister

Evangelische
Kirchengemeinde

Christi Himmelfahrt, 18.

Mai, 11.00 Uhr Gottesdienst

an der 14-Nothelferkapelle

zusammen mit den Ev. Kir-

chengemeinden Gonsenheim,

Finthen und Mombach (Pfar-

rer Dr. Stefan Volkmann)

Sonntag, 21. Mai, 10.00 Uhr

Gottesdienst (Pfarrerin An-

drea Beiner)

Mittwoch, 24. Mai,

18.00 Uhr Ökumenisches

Friedensgebet in der Evange-

lischen Kirche

Gruppenstunde:

Dienstag, 23. Mai: 18.00-

20.00 Uhr Teenkreis (13-16

Jahre)

Donnerstag, 25. Mai:

17.00 Uhr Kinderchorprobe

im Gemeindehaus

Freitag, 26. Mai: 16.00-

17.30 Uhr Crazy Cookies (8-

12 Jahre), 19.00 Uhr Spiele-

treff für Erwachsene

Kontakt Ev. Gemeindebüro:

06139/368 oder

ekb@gmx.net

Öffnungszeiten: Dienstag 14-

17 Uhr, Mittwoch 9-12 Uhr,

Donnerstag 15-18 Uhr

Neues Auto?
Verkaufen Sie Ihren Alten 

in der Heimat-Zeitung!

Telefon 06722/9966-0

Fax 06722/9966-99

MOBY Lines Europe
Philipp-Försch-Str. 9b · 55257 Budenheim · Tel.: 06139/2925129



Wir kaufen
Wohnmobile und Wohnwagen

Telefon 03944-36160
www.wm-aw.de (Fa.)

Privat-Chauffeur:
Flughafen-Transfer,

Schüler, Kurier,
Reisebus, LKW, 

7 Tage, 24-h-Service
Telefon:  0171 / 3311150

A-Z-Entrümpelungen
A-Z-Umzüge + Grundreinigung 
A-Z-Renovierung + Badsanierung
A-Z-Rolläden + Dachfenster
A-Z-Maler + Schreiner + Glas
A-Z-Küchen + Möbel + Montage

Telefon: 0160 / 7075866

Suche PKW‘s aller Art!
Alle Fabrikate, auch 

mit Mängel oder 
hohem Kilometerstand.
 Gerne alles anbieten.
Tel. 0176/22051453

SABRINA KORKMAZ

Mieten oder vermieten
erfolgreich mit Kleinanzeigen in der HZB

Tel.: 06722-99660 . Fax.: 06722-996699

Sie haben die

Heimat-Zeitung

einmal nicht im 

Briefkasten?

Hier liegt sie aus:

Bäckerei Berg
Luisenstraße 12

Lotto am Eck
Heidesheimer Str. 74

Esso Station
Binger Straße 74

TROCKENBAU • PUTZARBEITEN • MALERARBEITEN
INNENAUSBAU

TAUNUSSTRASSE 8 • 55257 BUDENHEIM
01522 / 75 80 532 • altombau@gmail.com

facebook@ALTOMBau • instagram@altom_official

JETZT ANGEBOT EINHOLEN




